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Schweden hält an seiner Neutralitätspolitik fest
Beantwortung eines deutschen Memorandums — Plutokratische Störungsmanöver gescheitert

Dem englischen Landungsversuch um knapp zehn Stunden zuvorgekommen

Britische Zeestreitkräste an Norme -

Der Bericht des Oberkommandos
Berlin . 10 . Avril . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
Im W e st e » keine besonderen Ereignisse .

Die militärische « Mab nahmen zum Schutz
der Neutralität von Dänemark und Nor¬
wegen wurden am 9 . 4 . von starken Einheiten des Heeres ,
der Kriegsmarine und der Luftwaffe unter dem Oberbefehl
des Generals der Infanterie von Falkenbor st , von
Seestrertkrafte » unter dem Befehl des Generaladmirals
Saalwach ter und des Admirals Carls und von »ahl -
rercheu Verbänden der Luftwaffe unter Führung des General¬
leutnants Gerbler in engster Zusammenarbeit durch -
geführt .

___ Motorisierte Truppen und Panzerkräfte unter der
«Führung des Generals der Flieger Kaupisch über¬
schritte » am Morgen die deutsch - dänische Grenze und
besetzten in schnellem Vormarsch über Apenrade
und Esbierg vlanmätzig Jütland .. Vereinzelt kam es
infolge mangelhafter Befehlsübermittlung an die dänischen
Truppen zu kurzen Gefechte » . Sie wurden durch Auf¬
klärung der dänischen Befehlshaber über die Anordnung
ihrer Negierung , keinen Widerstand zu leisten , beendet .
Gleichzeitig mit der Besetzung von Jütland landete » im
Zusammenwirken zwischen Heer , Kriegsmarine und Luft¬
waffe deutsche Truppen im Kleinen Belt bei Middel -
sabrt . int Groben Belt bei Korköer und Nvborg und in
Giedser zur Besetzung der Inseln . Kovenbagen wurde be¬
reits in den frühen Morgenstunden kampflos besetzt . Die
Luftwaffe klärte während des ganzen Tages über Dänemark
auf und sicherte den Vormarsch .

Bei der Besetzung der militärisch wichtigen Stützpunkte
in Norwegen wurde an verschiedenen Stelle » von der
norwegischen Wehrmacht zunächst Wider st and geleistet ,
so vor allem bei Horten südlich Oslo und bei Kristiansand .
Er wurde jedoch überall iuvorbiidlicherZusammen -
arbeit der Webrmachtteile gebrochen . Die Forts im
Oslo - Fford wurden im Laufe des Tages nieder -
gekämpft und rum Schweigen gebracht , ll . a . sind
Narvik , Drontbeim , Bergen . Stavanger . Egersund ,
Cbriktiansund . Arendal und Oslo fest in deutscher Hand .

Die Kriegsmarine bat die - ihr gestellte Ausgabe
gelöst . Sie bestand darin , die Gesamtoperation gegen die um
ein vielfaches überlegenen britischen und französischen See¬
streitkräfte zu sichern und die Transporte und Landungen
unter vollem Einsatz zu ermöglichen .

Die Landung der deutschen Truppen ist an
allen Stellen von Oslo bis Narvik gelungen , eine in der

vor dem Reichstag eine sehr ernste Rede hielt , in der er das
deutsche Memorandum an die schwedische Regierung und die
schwedische Antwort hierauf bekanntgab . Der Ministerpräsi¬
dent wies nach den vorliegenden Informationen nachdrücklich
darauf hin , daß diese Politik die einzig mögliche
[ e l , um Schweden aus dem Konflikt herauszuhalten . Unter
dem Eindruck der Rede des Ministerpräsidenten hat sich , wie
man weiter erfährt , innerhalb des Reichstages kaum eine
Dpp ^ ^ ? n erhoben . Eine Abstimmung hat offenbar
nicht stattgefunden .

Wachsende Einsicht in Norwegen
NumvNabinett in Samar verliert an Einfluh - In Oslo versammelte Minister bilden neue Regierung

gegenwärtig um die Bildung einer neuen nor¬wegische » Regierung bemüht , die iede Stunde er¬
wartet wird . Neuesten Nachrichten zufolge ist die neue
L8W unter 5ubrunfl von Bidkun Quisling bereits

'
Ein zweiter deutscher Appell

omputsche Gesandte Dr . Bräuer
Vertreter der norwegischen

«m » ” 6,Yt ;
Lage für Norwegen aus das ernsteste

Lnll ^ l ' mmern . wiederhole , dah Deutschland nichr die
Maßnahmen die territoriale

.̂ " ^ ? rilat und volituche Unabhängigkeit des KönigreichsNorwegen letzt oder in Zukunft amfutoften .
“ H W5

Anzeigenpreise : Ein Millimeter HSb « der 22 MMmeter breiten Spalte im Anzeigenteil ®runb -
preis 7 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rpf -, sonst laut Preisliste Nr . 8 ,
Nachläße nach Preisliste Nr . 8. — Schluß der Anzeigen . Annahme 9 >/i llhr vormittags .

Seekriegsgeschichte bisher einzig dastehende
L e i st u n g .

Beim Einlaufen in die Häfen wurde von der Kriegs¬
marine anfänglicher Widerstand gebrochen .
Vor Oslo brachten unsere Schifssgeschütze schwerste Küsteu -
batterien zum Schweigen . Beim Niederkämpfen einer
28 -em -Batterie erbielt der Kreuzer ..Blücher " schwere
Beschädigungen . Er ttieh beim weitere » Vordringen auf eine
von de » Norwegern gelegte Sverre und ging durch mehrere
Minentreffer verloren .

. Der Kreuzer „ Karlsruhe " wurde nach Über¬
windung ähnlich starken Widerstandes in Kristiansand , nach¬
dem er die Landung der Truppen sichergestellt hatte , schwer
beschädigt und sank .

Die Besatzungen beider Schisse sind zum gröhten Teil
gerettet und an Land eingesetzt worden .

Die See - Overationen sind noch im Gange .
Erst nach ihrem Abschluh werden auch die den englischen und
französischen Seestreitkräfte » von der deutschen Kriegsmarine
zugefügte » Verluste und Beschädigungen in » ollem Umfange
übersehen werden können .

Die von England vorgesehene Besetzung wichtiger nor¬
wegischer Stützpunkte sollte sofort int Amchluh an die An¬
legung der Minensperre in den norwegischen Soheits -
gewassern stattftnden .

Die deutsche Aktion ist diesem Versuch
knapp um 10 Stunden zuvor seh » tunten .
„ „ Sie in diesem Zweck bestimmten und von Aufklärern
festgestellten britische » Seestreitkräfte und
Tra » sp or t s ch i ff e wurden gestern in den späten Nach -
mittagsstunden von der deutschen Luftwaffe angegriffen und
vernichtend geschlagen .

Fakt alle feindlichen Kriegsschiffe erhielten
Volltreffer schweren Kalibers .

Im einzelnen wurden getroffen :
vier Schlachtschiffe mit ie zwei oder drei Bomben ,
zwei Schlachtkreuzer mit ie einer Bombe .
lwei schwere Kreuzer mit zwei bzw . einer Bombe ,
ein schwerer Kreuzer wurde mit Bombentreffern
in Brand gesetzt ,
zweiTransvortschiffe wurden mit ie einer Bombe
belegt .

„
Sa sb fit ege r verbände sicherten die Unterneb -

mungen durch Überwachung der Westküste Dänemarks und
Norwegens , sowie die innere Deutsche Bucht .

» nn - ke6? ir?^ ^ ikches Flugboot vom Typ Sunderland wurde
.

Die . . weitere Besetzung Norwegens schreitet
schnell und vlanmahig fort .

Deutschland behält die Initiative
Die Plutokraten beraten , der Führer handelt

as . Berlin , 10 . Avril ( Eigener Drabtbericht unserer
Berliner Schrittleitung .) Die gesamte Welt steht voll¬
kommen i,m Zeichen der blitzschnellen Be -
letzung Dänemarks und der wichtigsten norme «
Ll ich en Stutzpunkte durch die deutschen Truppen .
Groh ist der Katzenjammer in Paris und Lon -
d o n . Dort batte man noch vorgestern stolz verkündet , dah
das Eeietz des Sandelns nunmehr an die Westmächte über¬
gegangen sei und hatte das Auslegen von Minen vor den
norwegischen Soheitsgewäsiern als eine Vorbereitung
für die Landung englischer und französischer

uv v e n in Norwegen gekennzeichnet . Nun muhte man
plötzlich feststellen , dah das Gesetz des Sandelns nach wie
vor bei den holen Deutschen liegt , und dah alle Pläne zur
Einbeziehung Skandinaviens in den englischen Krieg , durch
die . deutsche Wehrmacht endgültig durchkreuzt sind . So gab
es in Paris und London wieder einmal endlose Bera¬
tungen . In Frankreich muhte man sogar auf die ange -
nmdigte Eeheimsitzung des Senats verzichten , da

und Herr Daladier sich zum
B e f e b I s e m p f a n an ach London begeben muhten .In London gab Herr Chamberlain , der ursprünglich in
dieser Woche tm Parlament zur Kriegslage nicht sprechen
wollte , eine Erklärung ab , mit der er seinen Ruf , ein Meister
Nichtssagender Reden zu sein , erneut festigte . Das Unter¬
haus nahm diese „ Erklärung , wie Reuter sagt , in einer
Atmosphäre größter Erregung entgegen . Diese
Erregung ist begreiflich , denn auch die llnterhaus - Äbgeord -
neten werden sich klar darüber sein , dah über dem groh -
spurig abgegebenen Silfsversprechen Englands und Frank¬
reichs für Norwegen das Wort zu spät steht , das die
Kriegsvolitik der Engländer und Franzosen kennzeichnet .Als man dieies Versprechen gestern abgab , neigte sich in
Norwegen bereits der schwache örtliche Widerstand seinem
Ende zu . ..Zur gleichen Stunde waren auch in Norwegen
hnon Kräfte am Werke , um eine neue Regierung zu
hüben — sie ist inzwischen zustande gekommen — , die die
notmenbtöen Folgen aus der . Entwicklung ziehen soll . Damit
bat . sich m Norwegen die gleiche Erkenntnis durchgesetzt , wie
sie in Dänemark von Anfang an bestand , dah nämlich die
deutsche Aktion notig war . um den Norden davor
zu bewahren . Schlachtfeld im englischen Krieg zu werden ,
freilich bat auch . Dänemark auf einen Protest nicht verzichtet .Dafür haben wir durchaus Verständnis , man konnte nicht
erwarten , dah das Land sofort der deutschen Aktion voller
Begeisterung zuitlmmen wurde . Die Bedeutung der deutschen
Schutzaktion wurde aber hier von Anfang an richtig ver -
itanoen .

m ; ; n ?luns a
“

k - Chamberlain geglaubt , feststellen zumusien , daß die deutschen Operationen schon seit
3ett » or .her ctiet gewesen sein mühten , da eben

Siälanb schon immer nach der Serrschaft im Norden
gestrebt bade . Niemand wird leugnen wollen , dah wir mit
unseren Vorsichtsmabnahmen nicht erst am Morgen des
Montags besannen . an dem die Engländer Minen in den
norwegischen .. Soheitsgewäsiern auslegten . Die Presse und
die Staatsmänner der Westdemokratien waren ja liebens¬
würdig , genug . uns ihre Pläne hinsichtlich Skandinaviens
sehr zeitig bekanntzugehen . Sie liehen keinen Zweifel daran ,sah schon wahrend des finnischen Krieges ein Expedi¬
tionskorps der West Mächte bereit stand , nichtetwa um Finnland zu helfen , sondern um Norwegen und
Schweden m beieben , und um von dort aus Deutschland
in der lanke a .nzugreifen . Solche Dinge pflegenwir nicht zu überhören . Als dann die Weltmächte begannen ,

r 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM . 2.—, einschließlich Traglohn .
Mzüglich 36 Rpf . Bestellgeld , Einzelnummern IO

®
Rpf .bet Lieferung rechtfertigt lernen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Oslo , 9 . April . Wie jetzt in Oslo bekanntgegeben wird ,
hat nur ein Teil der norwegischen Regierung
in den heutigen Vormittagsstunden Oslo verlasien und sich
nach Samar begeben . Verschiedene Minister haben die Not -
wen ^ Meit der Lage erkannt und sind in der norwegischen
SauvtitAt verblieben , um die Fühlung mit ber beut »
iLen Gesandtschaft aufrechterbalten zu können .
Wie weiter berichtet wird , haben sich in den frühen Stunden
des Dienstagnachmittag . nachdem bereits wieder eine weit¬
gehende Beruhigung eingetreten war . zwei der nach Samar
gegangenen Minister nach Oslo zurückbegeben und sich mit
den dort verbliebenen Kabinettsmitgliedern zusammen -
gefunden .

Wie ma » hört , billige » die jetzt tu Oslo weilenden
Mitglieder des norwegische » Kabinetts die Politil des
Rumpf iaht » et ts in Ham ar nickt , das trotz der Er¬
fahrungen , die Polen und Finnland mit der Beistandsvolitik
der englucke » Regierung gemackt habe » , in völliger Ver¬
kennung der Situation das 3 djid i al Norwegens zum I
Obiekt englischer Machenschaften werden
lasse » will . Die in Oslo anwesenden Minister sind

Börlin . 10 . April . Die Reicksregierung hat der
kckwediscken Regierung am Dienstagmorgen ein Memoran¬
dum Lberreickt . i » dem gewisse Ersuchen und Anfragen hin¬
sichtlich der Haltung Schwedens zu ben deutschen Mahnahmen
in Dänemark und Norwegen gestellt sind . Der schwedische

Auhenminister hat am Dienstagabend dem deutschen Ge¬

sandten in Stockholm die Antwort ans dieses Memorandum

übergebe » . Die schwedische Regierung erklärt in dieser Ant¬
wort , dah sie an ibrer strikten Neutralitäts¬

politik festznbalten gewillt sei und keinerlei Schritte

zu unternehmen gedenke , die gegen die deutsche » Mahnahmen
in Däneinark und Norwegen gerichtet seien . Die schwedische

Regierung betont in ihrer Antwort weiterhin , dah sie nicht
beabsichtige , irgendwelche Vorkehrungen zu treffen , die Anlah
zu einem Konflikt zwischen ber deutsche » und ber schwedische «

Regierung geben könnten .
Den Falschmeldungen über eine angebliche General¬

mobilmachung Schwedens , die von den Lugenfabriken
Reuter und Savas zu dem durchlichtigen Zweck ver¬
breitet wurden . Unruhe in die nordischen Staaten zu tragen ,
war von amtlicher schwedischer Serie ein klares
Dementi entgegengesetzt worben . In Meldungen , die so¬
eben aus Stockholm eingetroffen sind , wird im übrigen fest -
gestellt . dah dort völlige Ruhe und Ordnung herrscht
und die Bevölkerung nach der Aufregung der letzten 24 Stun -
den in Erkenntnis der Tragweite bei deutschen Maßnahmen
die weitere Entwickelung mit ruhiger Gelassenheit
verfolgt .

Zustimmung des schwedischen Reichstags
Stockholm , 10 . April . ( Funkmeldung .) Die Geheim -

sitzung des schwedischen Reichstages , die gestern
um 20 Uhr begonnen hatte , war bereits kurz nach 22 Uhr zu
Ende . Über die Sitzung wurde keine amtliche Mitteilung
ausgegeben . Man erfährt , daß Ministerpräsident Hansson
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Pläne in die Tat umzusetzen , folgte die deutsche Ant -mit der Blitzartigkeit . mit der das national -lozialrstische Deutschland auf Herausforderungen und An -® ' ! ,e " utworten vflegt . . Die gesamte neutrale Presse bat
Ausl « ^ ' übereinstimmend festgestellt . das mit dem

SZllLen<>. ln den norwegischen Gewässern durch
^ ^ .

^ Eder und Franzosen bte Neutralität Nor -
anherecT nie V * 0eie ($ t würde . Niemand
mm L ? tss bet dlsherige norwegische Außenminister Kobt
!5W dat dazu erklärt , bau Mit diesem Schritt die West -
machte den Krieg in . norwegisches Gebiet
nVfiV n ‘ die deutschen Eegenrnaß -

- i0 !
“ 5 ! 1 *"

1' - l *te nun mit einer Präzision und
sondergleichen abrollten . Das freilich war und

ist eine . Aktion , die überhaupt „nur derdeutscheSoldat
c$ L *et,2 .

c Wrung durchzufuhren vermag . Soldaten des
der Marine und der Luftwaffe baden damit erneut

bewiesen , was sie unter den schwierigsten Umständen zuleisten vermögen . Eine besondere Anerkennung gebührt der
deutschen Ma r t ne . die dreie Aktion in einem Gebiet durch -
fubrte . in dem die . Engländer angeblich die Seeberrschait
inne haben , tn einem Gebiet , das von Scava

öu erreichen ist als von den
deutschen Kriegshafen . Wie immer bewährte stch
auch wieder die Luftwaffe auf das allerbeste , über deren
erfolgreiche Unternehmungen das OKW . berichtet . Der
ganze deutsche Einsatz erfolgte nicht nur mit ungeheurer
« chnell 1 gkert und derart überraschend , daß man in den
Westdemokratien vollkommen den Kovf verlor , sondern auch
in einer Stärke , die Gewähr dafür bietet , daß alle eng¬
lischen und französischen Pläne , de « Norden zum Kriegsschau¬
platz zu machen , ein für allemal erledigt sind . Der Norden
ist nunmehr sicher vor den verbrecherischen Anschlägen der
Weltmächte . Die Initiative lag und liegt wieder einmal
bei Deutschland und seinem Führer . Dort wird sie bleiben .

Die gestrigen Berichte
des Oberkommandos

gibt bekannt :

und der norwegischen

werden vermint .

feindliche Schlachtschiffe
Kren,er sowie Zerstört
Funkmeldungen ist als erstes — - ----- . . .
getroffen wurden durch Bomben schwere « Kalibers

ei große Einheiten , darunter ei «
wurden durch Bombentreffer st a r k
i weitere schwere Einbei

Die Operationen im Zuge der Besetzung Dänemarks
der norwegischen Küste lind am 9. 4 . planmäßig » rr -

° U'
"

seim Einmarsch und bei den Landungen in Dänemark
ist e» nirgends zu Zwischenfällen gekommen .

An der Küste Norwegens wurde ne n n eis « er ter

Wider st andnurbeiOslo geleiitet . Er wurde , n den

Nachmittagsstunden gebrochen . Oslo selbst besetzt .

Einsatz größerer FUegerverbände
Berlin . 9 . Avril . An den zur Sicherung der Neutrali¬

tät des Nordens durchgeführten , bekanntgegebenen militä¬

rischen Operationen der deutschen Wehrmacht " « buten
größere Fliegeroerbände teil . 3m Zuge » er Be -

setzung Dänemarks und Norwegens wurden beute ^niedrere
Flughäfen mit deutschen Fliegerverbanden belegt , « eit den

frühen Morgenstunden unternahm die . deutsche Luftwaffe tn
breitester Front Aufklärungss lug e über der ge¬
samten Nordsee und Sicherungsfluge vor der Westküste
Norwegens , während deutsche Jagdflieger in dichter Zeit¬
folge Sverrflüge vor der dänischen Westküste und über

der inneren deutschen Bucht durchführten .

Angriff auf Scapa Flow
Berlin . 9 . Avril . Das Oberkommando der Wehrmacht

Berlin . 9 . Avril . Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekannt :

Am Ende des heutige « Tages befinden sich a l l e m i l i -
tärifch wichtigen Stützpunkte Norwegens
fest in deutscher Hand .

Insbesondere find u . a . Narvik , Drontbeim ,
Bergen , Stavanger . Kristiansand und Oslo
von starken Kräften besetzt .

Dort , wo überhaupt stärkerer Widerstand geleistet
wurde , wie in Oslo und Kristiansand . ist er gebrochen .
Die Küstenbefestigungen , die zum Teil im engeren
Zusammenwirken von Kriegsmarine und Luftwaffe mit
Stoßtruppes des Heeres genommen wurden . Und zur Abwehr
feindlicher Angriffe ebrmo bereit wie starke Teile der
Luftwaffe .

Es gelang , mit den zum Teil in die norwegischen Flug¬
häfen verlegten Kampfverbäuden heute abend , einem eng «
lisch - franzäkifchen Flottenverband westlich
Bergen starke Berluste beizubringen . Nach den bisher
vorliegende « Teilergebnissen sind zwei Schlachtschiffe und
zwei schwere Kreuzer von schweren Bomben mehrfach ge -

il u .
In Däne mark und Norwegen herrscht Nuhe .

Der Anmarsch weiterer starkerdeutscherKräfte » oll -
jteM sich , von feindlicher Einwirkung ungehemmt , nunmehr
1 « schneller Plaumäßigkeit .

Ergänzend gibt das Oberkommando der Wehrmacht
Befannt :

Auf Grund eingegangener « ufklärungsmeldungen
Kartete « in de « Rachmittagsstunden des Dienstag Kar -
kere Einheiten der deutschen Luftwaffe von
Dänemark und Norwegen aus gegen britische See -
Kreitkräfte . Frstgettellt waren in der nördlichen .

Nordsee
-- ---- --- '

e . schwere und leicht ,
e r . Nach bisher eiugegaugene «
s Teilergebnis festzustellen . daß
lben schweren Kalibers : /

In den Abendstunden des 8 . Avril griffen deutsche
Heinkelkampfmakckinen wiederum in Scava Flo «

liegende Teile der gegnerischen Seestreitkräfte mit grell em
Erfolg an . Zwei große . Einheiten ,

11---- 1

,1, l (I ch t s ch 11 f . !« ■ . » . •• — • —1 ^1■hi, » . . « , . -
beschädigt , drei weitere schwere Einheiten
durch Einschläge in nächster Räbe ebenfalls erheblich
beschädigt . Tagsüber wurden ausgedehnte Aufkla -

rungsflüae über der Nordsee bis zum 65 . Breitengrad
sowie über Nord - und Ostfrankreich unternommen . Zwei
britische Flugzeuge , ein Jagdflugzeug und ein Siimderland
Flugboot , wurden abgeschossen . Zwei eigene Flugzeuge

Zwei Schlachtschiffe durch je drei Boll -

zwei
*

fch « » e
'
re Kreuzer gleichfalls durch schwere

Bolktreffer . , ,
ein Schiff liegt gestoppt mit I ckw er er Schlag¬

sei t e . ei « anderes brennt . Grose Ölflecke be¬
decken weithin die Oberfläche .

Rascher und reibungsloser Vormarsch

Berlin . 9 . Avril . Das Oberkommando der Wehrmacht
üköl bdätttii * .

Der Bormarsch der deutschen Truppen in Jütland
nach Norden und auf den Sakin macht 1 ch n e 11 e F ort -

schritte . Die dänische Regierung hat die . dänischen
Truvven angewiesen , keine « Widerstand zu leiste « . Die deut¬

schen und dänischen Komma udottellen haben
beute vormittag gegenseitig Berbiuduns aufge -

n 0 m m e K.
Die Besetzung der wichtigsten militari icke n ® t ü tz

punkte in ganz Norwegen durch deutiche Truppen
schreitet schnell fort . Einheiten aller drei Webrrnachtsteile
arbeiten dabei erfolgreich zusammen . An den meiKen Punkten
bat der geringe örtliche Widerstand der norwegischen
Truppen aufgehört . . .. . . _ _ .. .

Auf de » Flugplätzen in Jütland und Su 0 -

n 0 r w e g e n sind deutsche L u f t K t e i 111 ä f t e gelandet .

Oslo von deutschen Truppen besetzt
Berlin . 9 . Avril . Das Oberkommando der Wehrmacht

Verständnis in aller Wett
Das Scho der deutschen AbwehraMon i « Dänemark und Norwegen
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Feststellungen hat der deutsche Eegen -
schlag in Stockholm nicht über¬
rascht . Man erkennt seine Be¬
rechtigung an . Die ungeheure
Schnelligkeit der deutschen Overationen
bat jedoch tiefen Eindruck gemacht und
in journalistischen und militärischen
Kreisen verhehlt man nicht die An¬
erkennung für die Präzision , mit
der die Besetzung Dänemarks und
Norwegens erfolgte . 2m übrigen zeigt
die schwedische Hauptstadt ein voll¬
kommen ruhiges Bild .

wt . Die schwedischen Zeitungen wiesen mit Empörung
auf die Verminung der norwegischen Hoheltsgewässer durch
die Engländer hin und nannten sie eine Souveränitätsver¬
letzung . für die ein Gegenstück in der Geschichte fehle . So¬
lange es nur eine Spur von Völkerrecht gegeben habe , so
sagte „ Stockholms 2ibningen “

. sei ein derartiges Auftreten
als tlagtanter Bruch dieses Völkerrechts bezeichnet worden ,
als die Vergewaltigung eines kleinen Staates . Nüch diesen

imtriebe . Die Verantwortung für die
se falle auf England . Die Haltung der
egierung findet vollstes Ventändnis . Bul -

_____ __ „jüt der Initiative der deutschen Waffen unein¬
geschränkte Bewunderung . Die Schnelligkeit grenze
an Hexerei - Die politische Berechtigung des deutschen
Schrittes sei nicht anzuzweifeln . Einige bulgarische Eroß -
bändler . die sich im englischen Expört allzuweit vorgewagt
haben , äußern die Absicht , die eingegangenen Bindungen
so schnell wie möglich zu lösen .

Der Eindruck der deutschen Aktion ist in Italien
ungeheuer . 3n militärischen Kreisen sieht man durch das

Der . Emmarsch der deutschen
Truvven tn Dänemark und Norwegen
bat . in den Balkan st aalen aller -
groutes Aufsehen erregt . Nirgends
bezweifelt . man die Berechtigung
des deutschen Eegenschlages . In der
rumänischen Hauptstadt verfolgte
man die Entwicklung der Ereignisse
mit atemloser Spannung . Man ist

In «rinn land wertete man das
englische Vorgehen , gegen Norwegen
als Bestätigung des Urteils , das
Finnland über die englischen Earantie -
versprechungen fällte , als es Frieden
mir der Sowjetunion schloß . Man ist
glücklich , daß man nicht auf die Lon¬
doner Schalmeientöne hereinfiel und
steht tn England den wirk -
It Sen Fe ind der kleinen
Rationen ., Die Schnelligkeit . Ruhe
und Sicherheit , mit der die Besetzung
» urm die deutschen Truvven vollzogen
wurde , bat einen tiefen Eindruck
hinterlassen . Auch in Reval wurden
die Ereignisse mit absoluter Ruhe auf -
Senommen . Nach dem schweren eng -
uschen Neutralitatsbruch hält man den
deutschen Eegenschlag durchausfür
berechttat . Das blitzartige deutsche
Vorgehen hat tedoch Verblüffung
hervorgerufen .

. Das holländische „ Sandelsblaad "
weist daraus hin . daß die gegenwärtige
Entwicklung der Kriegslage mit dem

Deutschen im Norden freie Hand
Begeb e n . Die . .Baseler Nachrichten "
weisen ebenso rote die schweizer „ Na -
ttonaheitung1 daraus hin , daß die
tlnterbrechung der Erztransvorte für
Deutschland unmöglich der einzige
Grund für den britischen Neutralitäts¬
bruch gewesen sein könnten . Die „ Na -
ttonalzeiiung läßt durchblicken , daß
auch nach ihrer . Auffassung die Pluto -
kraten beabsichtigen , im Norden einen
Nebenkrtegsschauvlatz zu schaffen , dem
bald emer im Südosten folgen sollte .
Selbst bcts sozialdemokratische schweizer

, ..S3olfsre << r ‘ gibt zu . daß
Deutschland die Herausforderung der
Westmachte nicht unbeantwor¬
tet lassen konnte .

nicht überrascht , da man überzeugt
war . daß Berlin England für den unerhörten Neutralitäts¬
bruch gegenüber Norwegen die gebührende Lektion erteilen
werde . In amtlichen ungarischen Kreisen stellt man
reit , daß die Kriegsausweitungsoläne der Plutokraten im
Norden endsültm erledigt seien . Man hat den Eindruck , daß
die jetzt ins Rollen gebrachte neue Entwicklung ent¬
scheidend j st für den weiteren Verlauf des
europäischen Krieges . „ Magyarsag " nennt bas
schlagartige Vorgeben Deutschlanbs eine der größten mili¬
tärischen Leistungen der Weltgeschichte , die um so überraschen¬
der sei , als es sich im Grunde genommen um eine See -
kriegstat bandele , wo doch England vorgebe , immer noch
.Jjerr der Meere " su lein . Die jugoslawischen
Morgenblätter sehen in der Besetzung der beiden
nordischen Staaten die unausbleibliche Reaktion auf die

Deutschland schützt die Freiheit Dänemarks unb Norwegens .
Weltbild - Gliele ( M ) .

Rechte der Völker auf ihre Neutralität vernichtet . Die
britische Minenlegung sei nur das Vorspiel zur Lan¬
dung eines englischen Expeditionskorps ge¬
wesen . Die deutsche Aktion fei somit vollkommen gerecht¬
fertigt . Der deutsche Generalstab habe die Initiative nicht
in den Händen des Feindes lasten können . Dem unver¬
schämten britischen Angriff auf Norwegen mußte man zuvor -

fömmen . Die . Demokratien hätten sich natürlich wieder ein¬
mal , wie immer , im Tempo und in der Schnelligkeit schlagen
lasten .

In Moskau verfolgt man mit gespanntem Intereste
und offensichtlichem Verständnis für die deut¬
schen Beweggründe die Ereignisse im Norden . Die Empörung
über die brutale Verletzung der norwegischen Neutralität
durch England war außerordentlich stark und schon vor dem
Bekanntwerden der deutschen Antwort wies man in poli¬
tischen Kreisen der Sowjetunion , darauf bin . daß das Reich
mit einer energischen Aktion auf den britischen Rechtsbruch
antworten werde .

Washington war verblüfft . Roosevelt und
Hüll , die ein verlängertes Wochenende außerhalb der Sauvt -
ftadt verbrachten , kehrten sofort zurück . 3m übrigen aber
herrscht Einmütigkeit darüber , daß Amerika auch durch diese
Entwicklung nicht in den Europakrieg hineingezogen werden
wird .

5 Moen

6 Bornholm

0 1QO 200

Dänische Jnseln
1 Seeland ■

2 Fünen

3 Laa land Kj

^ Kilometer

deutsche Vorgehen die strategische und technische
Überlegenheit des Reiches tn der Nordsee einwand¬
frei bestätigt . ..Povolo d ' Italia " schreibt , die Demokratien
hätten einen schweren Fehler begangen , als ne die Initiative
zur Verletzung der Neutralität kleinerer Staaten ergriffen
hätten . Das Mailänder Blatt . .La Sera lagt . England
habe bie internationalen „ Vertrage pet

»

b 1 a n n t . als ob es Papierfetzen waren und damit die

limV

Die Antwort von Brauchitfchs an Jronside
„ Die beiten jungen Generale und die vortrefflichsten Truppe « der Welt -

Berlin , 9 . Avril . Die amerikanische Searst - Presse hat sich

durch ihren Chefkorresvondenten Karl v . Wiegand an den

Oberbefehlshaber des Heeres Generaloberst 0 . B r a u ch i t s ch

mit der Bitte gewandt , eine Äußerung zu der Bemerkung des

britischen Eeneralsiabschess Jronstde abzugeben . Jronside

hatte in einem Interview gesagt , diedeutschen Generale
leien zu jung , es fehle ihnen bie Erfahrung , und Deutsch¬

land habe die Gelegenheit zum Siege über die West¬

mächte verpaßt . Generaloberst v . Brauchitlch hat der

bearstoresse auf ihre Anfrage folgende Antwort gedrahtet :

„ Bewundere seit jeher Sugenbtraft des Volkes der Ver¬

einigten Staaten von Amerika , schreibe ihr bie gewaltigen

Erfolge des neuen Kontinents zu . Nehme auch für Deutsch¬

land in Anspruch , daß seine neuen , jungen , starken

Kräfte d e n A u s st' t e g h . ewirkten , Damit Regten wir

überall . Ich bin glücklich , an der Spitze des neuen deutschen

Volksheeres zu stehen und mit den besten jungen
Generalen und den vortrefflichsten Truppen

der Welt kämpfen zu können .

Wie lächerlich zu meinen , daß Deutschland keine er -
iahrenen Soldaten besäße ! Wir haben in Polen bewiesen , daß
wir aus dem Weltkrieg gelernt haben . Wir haben uns sogar
die Fehler unserer englischen und französischen Gegner zunutze

gemacht und finb heute technisch weit bester als diele Ws
blieben bie englischen Generale , als noch die Masse
unserer Truvven im Osten rümpfte ? Sie verpaßten die
beste sich ihnen bretenbe Gelegenheit . Sie
waren zu müde zu marschieren und »uuiWagen . Ich warte
noch immer auf den ersten Engländer . Wir haben inzwischen
Zetj gehabt ^ die größten Teile unserer Wehrmacht nach dem
Westen zu überführen . Wir haben den Winter nir bte Ver¬
vollkommnung der Ausbildung und der Ausrüstung aller
unserer Truppen benutzt . Ich bedanke mich bei den englischen
Generalen , daß sie mir dies ermöglicht haben . Damit ist die
Lücke von Versailles in unseren ausgebildeten Reser¬
ven geschlossen und der einzige Vorsprung , den unsere
Gegner hatten , endgültig wett gemacht worden . Dav ganze
deutsche Volk blickt heute mit vollstem Vertrauen auf den
starken Willen und die geniale Staatskunst seines Führers ,
de ? großen Meisters tn der Benutzung des richtigen Augen¬
blicks . Es wird sich zeigen , wer die Gelegenheit zum Siege
verpaßt hat . ( ßes . ) Generaloberst v . Brauchitsch .

"

Ich werde mein Amt tun . Daß Gott mir den Verstand dazu
gibt , ist seine Sache . Bismarck .
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Tieues aus aller Wett

ßtnko Bleithfoöo ist halbes waschm !

f .

Für sofort gesucht

Für unsere Schreinerei suchen wir

2 Hilfsarbeiter

Zung. LllgeiOeitei WILAG • Wiesbaden a . Schlachthof
« eiuM

Rero - Quelle . Sebanftrohe 3 .

Bedenken Sir beim Waschen folgende » -, das Waschpulver kann nicht die ganze Arbeit leisten - es

must durch gründliches Einweichen der Wäsche unterstützt werden . Gründlich einweichrn mit

W . Dietenbach .
Lorelevrina 11 .

Rüdesheimer
Stratze 23 . 2 r .

3 -Zim .-
Vdh . 3 .
55 Mk .
kcköne

Schöne
Wohn . ,
Pr . ca .

aeaen

Für Buchhaltung , Statistik
und sonstige Büroarbeiten
suchen wir sofort oder später

wßibl , Hilfskraft

Alleinmädcken
sucht

Vertrauens -
stellunli in

frauenl . frnuic .
Lanaiähr . Zeua -
nisse vorhanden .
Ana . L . 127 TP .

5üna . intell .
Kraul . lVfälz .) .

sucht Stelle
i . trauen ! , aeotl .

Saus . Angeb .
unter A . 979 an
Taabl .-Verlaa .

gut emvt .

Mädchcn
von 8— 6 Uhr i

Zimmerarbeit .
Nackm . vorstell .
. AlwineML . M

Mädchen
in kleinen Haus -

halt gesucht .
Vorzustellen bei

Schövoler .
Kl . Burgstr . 1 .

Tel . 25436 .

rüste , sowie für eine
ckulerinnen für das
iammeit hatte . Hier

Seroiet -

Wlngetii
w . vorrn . etw .

leichte Hausarb .
übern ., sof . sei .
Näh . Mönchsbof

Zimmermädchen
u . Hausmädchen

sofort gesucht .
Sanatorium Rerotal .

Nerotal 18 .

Kinderl . ord .

Sausgetzilkin
»fort in guten

Wchil
eine erste und

eine iüna . Kraft
stellt sofort ein

Salon
Sckreiner .

Schiersteiner
Stratze 18 .

gelernte

Möbelschreiner

Ig . Bäckergehilfe
u . Bäckerlehrling

sofort gesucht .
Bäckerei Eg . Wacker ,

Rauentbaler Straste 23 .

Tüchtige
Schneiderinnen

sofort gesucht

Mendorf ♦ Steinls
Theaterkolonnade 4

Rr . 84 Seite 7

2n aevil . Villa . Leberberg 4 . am
Kursarten . la möbl . Zimmer mit
Balkon . fl . k. u . w . Wasser . Z .- Hz .

Ang . mit Zeugnisabschriften ,
Gehaltsansprüchen und Bild
erbeten u . K . 124 Tagbl .-Verl .

Für leichte Beschäftigung
Nachtdienst ^ Schlafgelegen¬
heit einen Mann gesucht
( muß Telefonzentrale bedie¬
nen und Heizung ) . Angebote
unter B 121 Tagblatt -Verlag .

Budihallcr ( in )
sofort gesucht

LITZENBURGER
Kirchgasse 64

Bäckerlehrling
sofort gesucht .

Lorenz Kirn . Erbach i . Rhg .

Friedrichstrahe .

Kaiisgesil- e |

Flaschen
An - und Verkauf

E Klein
Westendsfraßel 5
Fernruf 25173

18idbr . Mädel ,
welch .

' kinderlieb ,
ii . musiklieb . ist .

suckt
PslichtiabMelle
in Wiesbaden

oder Umgebung .
Ang . u . D . 2687
an Anzeiaenkren »

Mainz .

3g . Mädchen
m . etwas Haus -
balterfabrg . in
kl . Fam . gesucht .
Tb . Rcinbrecht ,
Wielandstr . 1 , 2 .
Eeluckt i . sofort

ab . spät . saub .

Süt aeplleat .
Etag .- Hausb .
ein erfahr .

Alleiumädck .
od .einf .Stüste
in Kocken u .
Sausarb -ver -
fekt svät . 1. 1 .
6 . gek . Ang .
% . 109 T .-V .

Tragödie im Friseurlade » . Ein entsetzlicher Unfall , wie

er glücklicherweise nur selten vorkommt , ereignete sich in dem
Orte Bodeubura in der Nahe von Bad Salzdetfurth . In
einem Friseurgeschäft erschien ein Kunde , der es sehr eilig
hatte , weil er mit der Bahn nach Hannover fahren wollte ,
und er deshalb um bevorzugte Bedienung bat . Die zahl¬
reichen Kunden , die in dem Geschäft bereits warteten , hatten
nichts dagegen , dast der Meister ihn zuerst -rasterte . damit er
noch rechtzeitig seinen Zug erreichte . Beim Rasieren erlitt

nun der Geschäftsinhaber einen Herzschlag . der
seinen sofortigen Tod herbeiführte . Dieser traurige Vorfall
hatte aber noch besonders schreckliche Folgen dadurch , dast ^ der

Gröhe Schmuaglerbande iu Italien aufgedeckt . Der

Finanzpolizei in Varese gelang es nach mühsamen Nach¬
forschungen , eine Schmugglerbaude aufzudecken , die einen

schwunghaften Handel mit pharmazeutischen und optischen
Erzeugnissen von der Schweiz nach Italien betrieb . In den

letzten drei Jahren batte die saubere Gesellschaft Werte von
über drei Millionen Lire über die Grenze ge¬
schmuggelt . Von der Bande , die in der Schweiz und tn ver¬

schiedenen Orten Italiens bis nach Sizilien ihre Spiestgefellen
hatte , wurden bisher 37 Personen festgestellt . Zum Teil han¬
delt es sich um bekannte Persönlichkeiten und Geschäftsleute ,
zum Teil um Juden , vyn denen einige rechtzeitig das Weite

gesucht hatten . ________

, Tüchtiger

Bndihondcls -

Vertreter
gesucht . Bewerbungen mit Zeug¬
nisabschriften usw . erbeten unter
T . 127 an den Tagblatt - Verlag .

Mi *
das kochen kann ,

sofort gesucht .
Carl Ritsert ,

Kl . Burgstr . 8 .

Mädchen
tauch Taaes -

mädcheni für
Hausba <t oel .
Binaertitr . 20 .

Bademeister
Zimmermäddien
Telefonist od . Telefonistin

HOTEL RQ $ E WIESBADEN

Mädchen
f , Gutshaushalt
zum 1 . Mai ges .
Ang . m . Licht¬
bild u . Zeugn -
Abschr . erbeten
unter B . 126 an
Tagbl .- Verlag .
Gedild . Mädchen
zur Betreuung
eines Siähpiaen
Kindes i . täglich

3— 4 Stunden
aeiuckt .

Cafe
Berliner ö »f .
Taunusstr . 1 .

Junges fleistis .

Mädchen
für ’/ * Tage ges .

Rüdesheimer
Stratze 15 . Part .

Friseurmeister dem Kunden , den er rasierte , beim Nieder ,
stürzen mit dem Rasiermesser eine so tiefe Wunde am Halse
beibrachte , dast die Halsschlagader durchschnitten wurde
und der unglückliche Mensch in zwei Minuten seinen Ver¬
letzungen erlag . Der ganze Vorgang spielte sich in io kurzer
Zeit ab . dast Hilfe überhaupt nicht geleistet werden konnte .
Der dem Tode entronnene Kunde , ein Wehrmachtsangehöriger
aus Vodenburg . der dem eiligen Kunden den Vorrang ge¬
lassen hatte , wurde von einer Ohnmacht befallen .

Riesiger Waldbrand in der Provence . In den Wäldern
von Roquevaire , etwa 25 Kilometer von Marseille ent¬
fernt , ist ein riesiger Brand ausgebrochen , der von dem scharf
wehende « Mistral geschürt , geradezu eine riesige Ausdehnung
angenommen hat . Der Brand frißt sich in einer Ausdehnung
von 20 Kilometer weiter . Der in der ganzen Provence be¬
rühmte Wald von Gemenos ist bedroht . Seit Menschengedenken
ist ein Waldbrand von derartiger Ausdehnung in der Pro¬
vence nicht zu verzeichnen gewesen . Zur Bekämpfung des
Feuers wurden Verstärkungen und Truppenabreilungen aus
Marseille , Aix - en -Provence , Toulo « usw . entsandt . -Ob
Menschenleben zu Schaden gekommen sind , ist noch nicht be¬
kannt . Zahlreiche Landhäuser und Bauerngehöfte
sind bereits ein Opfer der Flammen geworden .

Framosen suchten vergeblich nach Goldschätzen auf einem
Wrack , » eit Jahren hatte man in Frankreich von dem ge¬
sunkenen Damvfer „ Telemaaue " gesprochen , der angeblich eine
ungeheure Menge von Goldbarren an Bord haben sollte , die
man unbedingt in Sicherheit bringen wollte . Nach monate¬
langen Bemühungen ist es nunmehr gelungen , das Wrack —
das Schiff war in der Nähe von Rouen untergegangen —
zu heben und a « Laich zu holen . Die Untersuchung hat aber
zu einer großen Enttäuschung geführt , denn nutzer mehreren
Tonnen Sand , die sich im Laufe der Jahre angesammelt
hatten , sand man nichts . Man fragt stÄ jetzt , ob man es
wirklich mit dem berühmten Wrack zu jun hat oder nicht etwa
mit irgendeinem anderen französischen Flustkahn .

Vulkanausbruch auf Hawaii . Durch Ausbruch des seit
1935 untätigen Vulkans Mauna Loa bei Hilo auf der ^sniel
Hawaii wurde am Berghang eine 8 Kilometer lange Erd¬
spalte geöffnet , die sich mit glühender Lava füllte . Die Lana -
massen bewegten sich in Richtung der Wüste Kau gegenüber
der Stadt Hilo fort . Gewaltige Feuerkaskaden begleiteten
die Eruption , durch die die gesamte Umgebung in pechschwarze
Rauchwolken gehüllt wurde .

Ein ganzes Dors beitzt „ Sauer “
. Soll ein Dorr , in dem

alle 250 Einwohner Bauer heitzen , den Bürgermeister nickt zur
Verzweiflung bringen ? Eewitz , er hat es nicht leickt . dieier

Bürgermeister , der natürlich selbst Bauer heißt,,schon deshalb

nicht , weil buchstäblich sämtliche Bewohner mit »bm verwandt
sind . Aber traurig ist er über diese Namensgleichheit ganz
und gar nicht . Ist sie doch ein Symbol für die Starke und

Geschlossenheit des Deutschtums , denn das .. .Dorf der „ o0

Bauer " liegt weit weg . jenseits des Ozeans , in Argentinien .
Es handelt sich um Santa Celia in der Provinz . Entre Rios ,
das ausichlietzlich von der nun mehr 250 Kopie zahlenden
deutschen Familie Bauer bewohnt wird . Seine Besonder
waren drei Brüder . Jakob . Wilhelm und Christian Bauer ,
ehemalige Wolga -Deutsche , die im Jahre 1879 aus Saratow
an der Wolga in die Neue Welt ausgewandert waren . So
entstand ein Dori aus einer einzigen deutschen «ramme . An
den Wänden des weitläufigen Raumes , der wochentags als
Schule dient , hängen Bilder deutscher Landschaften , dte Land¬
karte der deutschen Heimat , ein Bild des Führers uitd ein
sorgsam eingerahmter Bries , den Adolf Hitler nach Santa
Celia schrieb . Der Führer dankte darin der kleinen . Schülerin
Maria Luise Bauer für ihre W
Svende , die sie gemeinsam mit
Winterhilfswerk des beuttoen —
auf diesen zwei Dutzend Schulbänken spiegelt sich rm kleinen
die graste deutsche Volksgemeinschaft wider , die heute alle
Menschen deutscher Art . mögen sie auch durch Ozeane von¬
einander getrennt sein , umschlingt und deren Herzen gerade
in dieser schicksalsschweren Zeit Heister denn je für ihr fernes
Vaterland schlagen „

Zwei musikalische Wunderkinder . Wie aus Rom be¬
richtet wird , wurden im Ministerium für nationale Kultur
den Kritikern und einem erlesenen Publikum zwei Wunder -
kinder vorgefÄrt . die 12iahrtge Harfenspielerin Eiuliana
Bressan und der 14jäbrlge Klavierspieler Aldo
Bressan . Beide machten groben Eindruck . Die kleine
Harfenspielerin zeigte eine vollkommene Technik und eine
Kraft des Tones , die lebhafte Bewunderung hervorrleten ,
sie spielte dabei ohne jede Befangenheit . Der jugendliche
Klavierspieler fiel besonders durch die nerhette Auftastung
auf . mit der er das .. Italienische Konzert " von Bach , eine
so schwierige Komposition , vollkommen , mit klarem Ausdruck <
und feinem Gefühl für Harmonie . vortrug . Minister Bottai
und andere hervorragende Zuhörer feierten die beiden
jugendlichen Musiker , die als grabe Hoffnungen der italie¬
nischen Musikwelt erscheinen .

Vir weisen Stcllungs *
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,' den Bewerbungen auf
Ehiffre -Lnzeiaen keine
Vriginal ' Aeuanisse
beizufügen. ringe ,
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lickitbilderusw.müssen
auf der RückseiteName
und Nnschrift des Se »
«perberr tragen .

Der verlas «

Tvckt . Mädchen
f . kl . Fremden -

, nenfton i . Saison
fiel . Räb .Klaren -

tztkllkMgedotr

MMtzs Perstzm
"

Modistin
f . Heimarbeit »»
aesgcht . Ang . u .
B . 127 gn D -M

WWW
zur Aufstellung d . Bilanz gesucht .
Arbeit kann abends nach Biiro -
schlust gemacht werden . Angebote
m . Stundenpreisangabe u . SB . 125
an den Tagblatt - Verlag .

Die Datnmbrucf ) - Gefaf ) r im

jugoslawischen
'
Hochwassergebiet

Belgrad , 10 . April . ( Funkmeldung .) In dem jugosla¬
wischen Hochwassergebiet ist die Gefahr weiterer Damm -

brüche immer noch grotz . Ständig stürzen in den überfluteten
Stabten und Dörfern Häuser ein . Die fortgeschaifte Bevöl¬
kerung — man schätzt 20 000 Menschen — wird überall
unterstützt . Die jugoslawische Regierung hat autzer lokalen
Unterstützungen 4,5 Millionen ..Dinar zur Linderung der
Hochwasternot bereitgestellt , wahrend 2,5 Millionen Dinar
für die kostenlose Ausgabe von Mais aufgewandt werden

sollen .

Fräulein .
das etwas Näh -
kenntniste hat . i .
einem Gcickait

gesucht . Ann . u .
M . 119 an T .- B .

M
f Meist,eua « l .
Ana . u . A . 981
an Taäbl .-Verl .

Lehrmädchen
in Tevnick -

Knüpferei
oelucht .

Tevoich - Dovv « .
Mainzer Str . 74

MSI
gesucht .

Plissee - Croou ,
Mickelsbera 12 .

Junae
Mädchen

f . leichte Arbeit
sowie kräftiger

Bursche
( Radfahrer )

lucht Färberei
Cavitain .

. Norckstr . 17 .
Junae

Mädchen
für leichte Pack¬

arbeit gesucht .
Ana . E . 124 TB .

Laufmädchen
gesucht .

6 , Diefenbach ,
Blumengeschäft .
Bleickstratze 43 .
Gesucht z . 1 . Mai

in Villa best .
Hausgehilfin ,

selbständig im
Kochen . Haus¬
arbeit . Gute

Empfehl .
Tel . 28805 .

Sauberes folid .

Mädchen
f . kl . Gefckiifis -
hau &halt taasüb .
oder bis über
Mittag . gesucht .

Cavitain .
Vorckitr . 17 .

Saubere
Stundenfrau

gesucht .
Parkstraste 38 .

Tel . 22011 .
Saubere
Butzfrau

f . ied . Samstag
8— 12 gesucht

Meiftftt . 7a , ? r .
Ig . saub . Frau
zur Stunden¬

arbeit in Vill .°
Haush . gesucht .

Adr . zu erfr . im
Tasbl .- Vl . Ef

Durchaus znverl .
saubere Frau in
kl . gepfl . Haus¬
halt tägl . 8— 10
Uhr sei . Vorst .

15 — 17 Uhr
Wilhelmstr . 58 . 1

öaubMW
für Hausarbeit
% Tage gesucht .

Nicolas .
Langgaste 11 .

Mädchen
oder Krau

täal . einige
Stunden norm ,

für leichte
Hausarbeit ael .
Sckeffelttr . 8, Ir

Zuverläfstge
Stundenhilfe

täglich von 9 bis
1114 Uhr oder
Salbtagsinädck .

von 9— 3 aeiucht .
Jofuveit .

Sainerweg 9 . 2 .

Werner .
MborMeM .

Mil
für Büro

sofort 2mal
wöckentl . gesucht .

Dr . -Äna .
Pfleiderer .

Jsol .- Bau K .- G .
Lahnstraste 22 s .

| Mwliche $ erfonen |

MWÄ
gesucht .

Bäckerei Frey .
Rheinstratze 93 .

Männliche
Hilfskraft

gesucht .
Molkerei -
Gekellsch ^

Albrecktstr .20 2Z

Mann
zur Bedienung

der Eismaschine
sofort gesucht .

Wellritzstr . 20 ,
Eisfalon .

Gesucht ! Sofort
1 in . tüchtig .

WWlU
für nackm . von

Uhr .
1 Fahrer
ganztägig .
Gerhardt .

Luifenstratze 18 .

3mger Mann
( Radfahrer )

16 — 20 Jahre ,
sofort gesucht .

1 — 2 - Z . -Wobn .
Gib . od . Htb . .

bis 35 Mk . Ang .
u . T . 128 T .-V .

Tausche
3 gr . Zimmer .

Bad . Kücke .
Manfarde i . aut .

Haufe gegen
2 » d . 1 gr . Zim .
in best . Haufe .
Ana . F . 122 TV .

ZMobilien

Villa
Kurviertel

mit 1 oder 2
Wohnungen aef .
Ana . in . Breis u .
F . 127 an T .- V .

Mädchen
oder Frau

für Eefckäfts -
baushalt . auck
halbe Tage . aef .

Sckiersteiner
Sir . 22 . ,Part ,

Stundenfrau
» der Halbtaseo -
mädchen gesucht .

Dr . Koch ,
Rüdesheimer

Strqste 24 , 1 .

W . Putzfrau
3X d . Wocke .

evtl . täal . aef .
Leberbera 4 .

Putzfrau
wird für Frei¬
tag oder Sams¬
tag für Werk¬

stätte aeiuckt .
Wilhelmstr . 18 .

Hof . Äh . nAs ,
Putzfrau
aeiuckt .

Emier Str . 44 .
1 . Stock l . Vor -
stell . Donnerst .

Putzfrau
iäalick 3 bis

4 Stunden vor¬
mittags aeiuckt .

Tücktig . zuverl .

Alleiimiwchen
gesucht 8. 15 . 4 .
in klein . Haush .
Ang . it D . 112
an Tagbl .- Verl .
Gesucht für iof .
oder später nack
Köln in gepfl .
Haush . v . 4 Pers ,

tücht .

Alleinmädchen
Näh . Wieland -
ftratze 14 . 2 r .

Tel . 24008 .
Tücktiaes

iiinaeres und
älteres

aeiuckt .
Sotel

Weitzes Rost .

Gewandtes

ZIIL- ÄHI
das servieren
kann , aeiuckt .
Sonnenberaer

ctrahe 37 .
Pennon

Fortuna .

Laus¬
mädchen

aeiuckt .
Blumenaeickäft

Bundschuh .

.MrthstW . - lü ,
Aelt .. arbeitsfr .

Sausgehilfin
zum 15 . 5 . z .

älterer Dame in
Einfamilienhaus

aeiuckt . Gefl .
Uuickriften

unter M . ö . .
W . -Bieritadt ,
postlagernd .

NnnnemöWii
gesucht .

Pariser Sof . Spiegelgaste .

Zlmmcrmäddien

Meusmäddien
sofort gesucht . Mit Zeugnissen
verstellen nur nachmittags

Hotel Adler Badhaus
Lqnggasse 42

Seb . Dauer ,
Mieterin

iuckt leer . tonn .
Zimm . m . Gas -
anfckl . . fl . Wast . ,
bei geb . älterer
Dame . z . 1 . Mai ,
ruh . Lage . Ang .
S , 125 an TV ,

Garage frei .
DambaHtal 24 , 2

Laden , auck als
Wohnuna

oder
Büro ,

zui . 3 Räume ,
evtl , auck mit
einer Werkstatt

zu vermieten .
Luremburavl . 1 .
Näh . Nötberd . P

WlhMgStM ^
Tausche schöne
3 -Zim . - Wohn .

gegen
2- Zim . -Wobn .

in gleicher Lage .
Strasser .

Dotzheimer
Str . 85 . Vari .
Tauichwobnuna .

§ ämiliche

Druihfadien

für den

üanöwerker
iefert schnell dis

L. Sctellenberg
’« !'«

Buclidruckerei
Wiesbadener Tagbla'f
Tagbloif-Haus
Wiesbaden . Langg. 21

| SlelleWW

| WnbliÄ jlctiöneT

Ig . Frau , gel .
Näherin , s. tags¬
über Beickäftia ..
evtl . l . Vüroarb .
gute Handsckr . u .

Recktickreib .
Ana . K . 117 TV .

Kaufmann
nerho 51 Jahre alt . mit langiöhr .
Bantoraris , zur Zeit selbständig
im Werbefach , sucht für ganze ,
evtl , halbe Tag « Beickäftigung .
Ang . u . E . 126 an Tagbl .- Verlag .

Zeitschriften -

Bücher - Fachmann
sucht Vertrauensstellung

Ang . u . M . 125 an Tagbl .-Verl .

Siaall . gepr .

Dentist
iuckr sofort Stelle als Praris -
leiter oder Stfhiient . Angebote
unter L . 105 an Tagbl .- Verlag .

Senniütungen ] Mauritiusstr , 12 .
2 . St . lks . . gut
möbl . Man !, fr .Bahnbofnähe

möbl . Mani . -
Zim . m . elektr .

Lickt sofort zu
vermieten .

Albrecktstr . 23 . 1

Gut möbliertes
Zimmer

in ruhig . ViUa .
1 . Er ., fl . Wast . .
Ztr . - Hz .. Autob -
Haltest ., z . ver -
miet .Walkmühl -
stratze 25 . 1 . St .

Möbl . Zimmer
? n Frl .. W " cke
o RM . z. n . Adr .
Taabl - Verl . Fh

Seo . Wohn -,
Scklaf - u . Bader ,
m . a . Komi , zu
nm . Bodenstedt -

itrqke 1 ? , 1 .

Doppelz. frei
Dotzh . Str , 31 . 1
Eins . möbl . 3 .
a . berufst . Herrn
z. 15 . 4 . od . iv .
zu nerm . Näh .

Seeroben -
stratze 11 . 2 lks .

Elegant möbl .
flrohe » Zimmer

mit Terrasse ,
fl . LRaster . Vad -
benutz .. m . Früh¬
stück . Näbe Nero -
tal . zu nermiet .
Ang . u . D . 127
an Taabl .- Verl .

Sck . grotz . Zim .
m . 1 od . 2 Bett ,
zu nm . Taunus -
tratze 64 . Eart .-
Haus Part . r .

Leere » Zimmer
zu nerm . Riehl¬
str . 27 . H . Part .
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Sichern Sie sich Karten im Vorverkauf

( Persianer oder u .
von Privat au

gesucht . zimmer gesucht .
V . 125 Preisang . unter

kaufen gekuckt .a . laufen gesucht .
Preisana . unter Jptiüat aesuckt .
W . 124 an T .-V . Ang . L . 990 TB .

Ana . u .
6 . 125 an T .-V .an Taabl .-Verl .

DAUNEN

FEDERN

INLETTE

oder Blaufuchs
von Privat Maulwurf ) ,

gut erkalten v .

Die bei . Künstler

Egon Haseke und

Horm. Rechenbach

spielen wieder
zum TANZ

Zu jeder
Lohnstufe und

für alle
Beitragssätze

Werdet Mitglied
der NSV. !

Invaliden -Versicherung
Krankenkassen - Beitrag
Arbeitslosen -Versicherung
Lohnsteuer -Abzug
Wehrsteuer - Abzug

WM
.

MSN

Festliche Morgenfeier

Sonntag ,
den 14. April ,

tl Uhr

In eindrucksvollen Bildern kündet dieser Film von
Liebe , Ruhm , Ehre und dämonischem Schaffen

eines der leidenschaftlichsten Künstler allerZeiten .
Fünfzehntes Jahrhundert : Aufbruch des Abend¬

landes , rauschende Lebensfreude besiegt mittel¬

alterliche Strenge . An der Schwelle derZeitenwende

steht dieser Genius Michelangelo . Ein Mann , der

vor die gewaltigsten Aufgaben gestellt wurde und

sie teilweise unvollendet im Stich lassen mußte .
Ein Universalmensch , ein Einsamer , Großer , An¬

gefeindeter , ein Fixstern am Himmel der Künste . . .
Seinen Weg , sein Werk und seine Zeit macht

dieses Film -Werk lebendig . In den Museen der

Welt verstreut stehen die Werke Michelangelos .

Die Kamera sucht sie auf und vereint sie zu einem

gewaltigen Epos . Sie offenbart die ewigen Werte

der gewaltigen Kunst Michelangelos .

Das künstlerische

Ereignis unserer Stadt !

KlKUUMt ' Q.9
ECKEFRIEDRICHSTRASSE
TELEFON 27939

Stempel
liaf. in einigenStunden

STEMPEL -TEPPER
Wiesbaden, Kerlstr. 13

Kurhotel

Römerbad
Das Kochbrunnen - Badhaus ist
durchgehend geöffnet . Für Wehr¬
machtsangehör . Preisermäßigung

Täglich : 19 Uhr bis 2 Uhr nachts geöffnet

Das beliebte Abendlokal

Suchen Eie

OMM
antike Liebbab .-
und Gebraucks -
Tevviche , so bitte
ich um Jbren

Besuch
I . Fritz .

Wiesbaden .
Rosenstrabe 8 .
Telefon 25321 .

Auch Ankauf aus
Privatbesitz . '

Paul Höppner ,
Frankfurt - M . 1

Kirchnerstraße 13 - Fernruf 29523

' Ein wirklich unentbehrlicher Helfer

bei jeder Lohnabrechnung für

RN 80 -

Miet -

Pianos

SCHMITZ
Rheinstraße 52

gegenüber
Landesbibliothek .

Viele Ausrechnungen
mit einer Drehung zeigt Ihnen der

MAUSER

Enterb . D .- Pela - D -M MM Guterb . Kostüm . Chaiselongue
mantel . Silber - ,

* Friibi . - Mantel ob . emf . Couch
" * ----

i. Stranenkleid sowie einzelne
vn Privat au Möbel f . Wohn -

Bettfedern -
. rmit moderner

Reinigung Reinigungsmaschine

Rheinische
Weinstuben
Webergasse 8 gegenüber Loesch

Tanz • Rheinische Stimmung • Großer Barbetrieb

Deutsches Theater . Mittwoch , 10 . April ,
19— 21 .15 llhr : „ Martha "

, St .-R . D , 28 . —
Donnerstag , 11 . April , 19—22 Uhr :
„Romeo und Julia "

, St .-R . C , 29 .
Residenz -Theater . Mittwoch , 10 . April 1940 ,

20 .15— 22 .30 Uhr , Erstausführung : „Außer
Programm !" Komödie in drei Akten von
Cesare Meano , Deutsch von Kurt Sauer ,
St .-R . I , 19 . — Donnerstag , 11 . April ,
20 .15 — 22 .45 llhr : „ Karl HL und Anna von
Österreich

" .
Kurhaus . Donnerstag , 11 . April , 16 llhr :

Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schals ;
20 Uhr , Lrchtbildervortrag Dr . Wolfram
Waldschmidt : „ Eine Frühlingsfahrt nach
den glücklichen Inseln " . Chor der Stadt
Wiesbaden , 20 llhr , Kurhaus : Chorprobe .

Brunnenk - lonnad «. Donnerstag , 11 . April ,
11 Uhr : Frühkonzert . Leitung : Kurmufiker
Karl Bastran .

Scala -Variete . Doppel -Gastspiel : Alice de
Beke , die weltberühmte Parodistin — 2
Battons , exzentrische Mufikal -Humoristen
und 7 Spitzenleistungen .

Film -Theater :
Walhalla : „ Ein Mann auf Abwegen " .

Bühne : „Pratsch -Kaufmann , der Parodist " .
Thalia : „Der ungetreue Eckehart " .
Ufa -Palast : „ Sommer , Sonne , Erika " .
Film -Palast : „ Der singende Tor " .
Capital : „ Mutterliebe " .
Apalla : „ Uber die Grenze entkommen " .
Urania : „Der Außenseiter " .
Luna : „ Heimatland " .
Olympia : „ Frauenehre

" .
Union : „ Hotel Sacher " .

THALIA
KIRCHGASSE 72

Heirate« |
Geb .

unabb . autsit .
Dame .

Ans . 30 . gute
Ersch .. beit .

Wesensart , bier
fremd , w . d . Bek .

eines intell .
Herrn . 40 — 50 I . .
am . spät . Heirat .

Musikalisch «
bevorauat .

Ana . u . E . 121
an Taabl .- Berl .

Ab heute Mittwoch 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr

Jugend hat keinen Zutritt

Benjamino Gigli

Kirsten Heiberg

Hans Olden - Hilde Körber

Elsa Wagner

Walter Steinbeck

Rudolf Platte

Werner Fuetterer

? Film - Palast

Gigli
’

s Stimme zu hören ist immer

ein Genuß • Der Film hat eine

starke spannende Handlung .

spielen die Hauptrollen in dem

großen TQBIS - Film

d « singende
Tot —

toe\

’ •
fr * ’' 6 •se ' j0Ba

v
\ (e\s

WM
aufwühlend i Nicoletti

Für

Beginn : Wochentags 4 , 6 . ' - Sonntag

Dieser Film geh
eindruckvollsten

deutschen Filmkunst !

den größten ,
hne Zweifel

Schöpfungen

lin Stück Weltgeschichte in packen -

len Schicksalen vor dem stürmischen

Untergrund des Kampfes zwischen

len Nord - und Südstaaten Amerikas

APOLLO
MM » MORITZSTR . 6

CAPITOL
MMM AM KURHAUS MW
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